
                                              Bürgerbrief 

 
Liebe Heidekamper, 

 

wie auch im vergangenen Jahr möchte ich kurz über das Wesentliche berichten. 

 

Die Gemeinde Heidekamp hat nun die Möglichkeit an die Breitbandversorgung mittels eines 
Glasfasernetzes angeschlossen zu werden. Zu einer Einwohner-Infoveranstaltung im Bürgerhaus am 

18. Nov. 2014 um 19:30 Uhr wird geladen. Es folgt zeitgerecht für jeden Haushalt eine besondere 

Einladung. 

Die Feuerwehrunfallkasse hat uns bauliche Auflagen erteilt, die mit den derzeitigen 

Haushaltsmitteln nicht zu erfüllen sind. Auf dieser Grundlage müssen wir neue Wege gehen. 

Am Samstag den 25. Okt. 2014, 10:00 Uhr, findet ein Herbstputz auf dem Spielplatz statt. Es 

geht in erster Linie um einen Schutzanstrich für die „Wackelbrücke mit Gerüst“; Michael Schilling 

von der FF-Heidekamp übernimmt die Koordination. 

An diesem Wochenende, 25. und 26. Okt.. 2014, können sich die Heidekamper auf die 

„Heidekamper Speeldeel“ freuen;  jeweils ab 15:00 Uhr wird mit Kaffee und Kuchen 

gestartet, ab 16:00 Uhr folgt dann das Theaterstück, Eintritt € 3,- (siehe Anlage in Plattdüsch). 

Heidekamper Kuchenspenden, - aus Erfahrung gut -, bitte bei Ute Schulz, Tel 2650, ankündigen. 

Am 1. Nov. 2014 plant die FF-Heidekamp ein Laternenfest auf dem Spielplatz. Ein Umzug 

findet nicht statt. 

Zum diesjährigen Adventskaffee treffen sich die Senioren am Mittwoch den 03. Dez. 2014. 

Einladungen dazu werden gesondert verteilt. 

 

Und nun zu einigen anderen Themen, die noch einmal angesprochen werden müssen: 

 

„Ein jeder kehrt vor seiner eigenen Haustür“. Unter diesem Motto sind die Straßen zu       

fegen und der Sand nicht in den Gulli, sondern anderweitig zu entsorgen. 

„Der Sonntag ist uns heilig“, Gemäß dieses Spruches ist das Motorengeräusch des 

Rasenmähers am Sonntag nicht gestattet. 

Bei den Hundeführern/-innen sollte die obligatorische Plastiktüte dabei sein. 

Der Spielplatz ist kein Hundeauslauf! - Hunde an die Leine, wenn sie auf dem Weg geführt werden. 

Knickschutz: 
Der „Knick“ ist ein gesetzlich geschützter Biotop! 

Aus gegebenem Anlass weise ich darauf hin, dass Knickteile, die zum Grundstück gehören,  vom 

Eigentümer zu pflegen sind. 

Das fachgerechte „Auf den Stock setzen“ der Knickgehölze soll alle 10 – 15 Jahre im Zeitraum vom 

1. Okt. bis einschließlich 14. März ( § 27a LNatSchG ) erfolgen. 

Der Knick von Kamp 19 bis zur Pasebek wird in diesem Herbst 13/Frühjahr 14 „Auf den Stock 

gesetzt“. Mit Rücksicht auf den Landwirt erfolgen die Arbeiten bei Frostwetter. 

 

Euer/Ihr Bürgermeister wünscht allen Heidekamper Bürgerinnen und Bürgern einen schönen 

Herbst. 

 

Horst/ Dr. Mosler 

 

   

 


